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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC Alexanderhütte : SV Berg 
Freitag, 05.04.2024, 20:00 Uhr

Peterhänsel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTC Alexanderhütte im Spiel der
Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) gegen den SV Berg beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:11 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Marco Peterhänsel, der seine Matches allesamt gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Genügend
spielerische Mittel hatten Firley / Peterhänsel letztlich parat, um sich gegen Fischer / Preußner
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Schmidt / Haker verloren ihr Spiel indes gegen Greim /
Frinzel unterm Strich recht eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Mario Schmidt den
Gastspieler Holger Fischer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Keinen Zähler beisteuern konnte Tim Firley im Spiel gegen Alexander Greim, das 0:3
verloren ging. Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Marco Peterhänsel nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Rene Haker wehrte eine 1:0
Satzführung von Thomas Frinzel ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 4:2. Ein hartes Stück Arbeit hatte Mario Schmidt bei seinem 3:2
gegen Alexander Greim zu verrichten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Tim Firley letztlich an der Hand, um Holger Fischer zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. In vier Sätzen siegte dann Marco Peterhänsel gegen Thomas
Frinzel und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem Einzel steht Peterhänsel somit bei 17 Siegen und 15
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Frinzel ein 8:24 ausweist. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TTC Alexanderhütte 7 Punkte,
SV Berg 2 Punkte. Rene Haker gelang es, Alexander Preußner im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit dem Erfolg in diesem
Spiel steht Preußner nun bei 3 Siege und 13 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Alexanderhütte am 06.04.2024 gegen den TSV
Windheim 1904 II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 12.04.2024 gegen den TTC 1990 Hof II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Alexanderhütte

Doppel: Firley / Peterhänsel 1:0, Schmidt / Haker 0:1 
Einzel: M. Schmidt 2:0, T. Firley 1:1, M. Peterhänsel 2:0, R. Haker 2:0 

 SV Berg
Doppel: Fischer / Preußner 0:1, Greim / Frinzel 1:0 
Einzel: A. Greim 1:1, H. Fischer 0:2, T. Frinzel 0:2, A. Preußner 0:2
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